
fadusz.

Ritter von
SEmß-

wenfelt, Nur het Der Herz von MWerdenberg vnd fein
bruder vom rotenfan gar ain groffen vnwilen under un.
das fie nit ficher warent gegen einander, Der herz von
werdenberg bawt ain veft hieß SFadusz wider fein bruder.
nun was Dawenfelt Eurglich criften worden nd mwoltent
fich nit criffenlich halten als fie folten. darumb ward Yu
der herz vom rotenfan feind. Do riet yn der von Werden:
berg das fie vnd das land wider Un märent fo mwölt er yn
helfen, Do fie (eins bruders willen verffundent do zugent
fie für das fhloß vnd woltent den herzen gefangen haben,
Do entran er yr. vnd fiengent feiner Diener ain riffer DON
Emß hieß Albrecht. vnd bezwungen den das er mußt den
erften {rain abprechen, den fein vatter gelegt het im Dep ere
fant Sohanns, ;
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FeltFirdh.
WegF.

Burgayu.

Zelffen:TE

Run famlet fich der herz vom rofenfan nd
Fam zu um herbog Rumulus von fchwa-
ben mit vil criffen. vnd zugent auff Da-
wenfelt vnd gewunnent eS, ynd zwungen

fie wider zu criffenlichem glauben, nd Der herz vom vO-
tenfan nam fie wider ein ynd befeßt Das mit feinem bafte
hart. und verfört ir den namen ynd hieß fürbaß Felltkirch,
Nun was dannocht ain graff von MWegk der was nit Crt
ften vnd was gar mechtig an land ond leuten, deß ward
hersog Rumulus innen, ynd fein bruder Wilpart mit ym
ud zugen für WegE, vnd die {tat Darbei hieß auch Weg,
Deß ward ain Marggraff von BDairn innen, Ddeß wonung
was zu Burgatw, Der was feiner (hwefter fun vnD befamelt
fich fo fterckeft er mocht, vnD 3Ug auf zu der Filß._ Nun
het ain herz von der Filß genannt Helffens ain veffen ges
haumwen auff ain felß der nam was Helffenftain, feim Menad,


